
Unterricht BiologieZu diesem Heft
«Wenn das Gehirn so einfach wäre, dass wir es verstehen
könnten, wären wir zu dumm, um es zu begreifen», meint
der norwegische Schriftsteller Jostein Gaarder.  Mit dieser
Meinung steht er nicht allein da. Tatsächlich sind die Vor-
gänge im Gehirn bis heute nicht vollständig aufgeklärt.
Das Interesse ist jedoch groß: Vom Philosophen bis zum
Sozialpsychologen, vom Pädagogen bis zum Juristen,
vom Pharmakologen bis zum Marketingstrategen schau-
en alle mit Spannung auf die Erkenntnisse der modernen
Hirnforschung. Diese könnten das Menschenbild revolu-
tionieren – dann nämlich, wenn sie dem Unbewussten
Führungsqualitäten gegenüber Wille und Vernunft be-
scheinigen. Sicher ist: Ins Scheinwerferlicht des Bewusst-
seins rückt nur ein Bruchteil der Welt. Wäre dem nicht so,
würde uns die pausenlose Flut an Informationen und zu
treffenden Entscheidungen überrollen. Und müsste sich
das träge Bewusstsein bei jeder Bewegung, jedem Satz
einschalten, verliefe unser Leben in extremer Zeitlupe. 
Beim Erlernen komplexer Fähigkeiten ist das Bewusst-
sein aber unverzichtbar. Je besser man etwas beherrscht,
desto dauerhafter sinken die Inhalte von der Großhirnrin-
de in stammesgeschichtlich ältere Hirnstrukturen. Das
dort schlummernde, im Laufe von Phylo- und Ontogene-
se zunehmende Reservoir an Kenntnissen und Kompe-
tenzen wird bei Bedarf angezapft. 
Diesen Datenpool zu erweitern ist Ziel jedes Unterrichts.
Gelernt und durch Übung gefestigt werden müssen nicht
nur Fachinhalte, sondern auch Methoden. Beim Thema
«Gehirn» ist beides besonders eng miteinander verzahnt.
Wer weiß, wie dieses Organ (vermutlich) arbeitet, ver-
steht, wie man «richtig» lernt, warum eine «Gedächtnispil-
le» keine wahre Hilfe wäre und dass ein vernunftbegab-
tes Wesen wie der Mensch durchaus Einflüsterungen
des Unterbewusstseins widerstehen kann. Und ein Ge-
hirn-Insider kann auch nachvollziehen, warum Kindern,
denen bei einem Intelligenztest  Fotos ihrer ambitionier-
ten Mütter vorgelegt wurden, besser abschnitten als Ver-
suchspersonen ohne derartigen Motivationsschub (der
allerdings bei zuviel elterlichem Ehrgeiz auch in lernhem-
mende Versagensängste umschlagen kann).

Allzeit Zugriff auf die richtigen neuronalen Daten wünscht
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